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“Gott lieben, das ist die allerschönste Weisheit!“

GEISTLICHES WORT

Sirach 1,10Monatsspruch September

Liebe Gemeindeglieder! 
Wenn ich die Worte „Gott“, „lieben“ und „Weisheit“ bei Wi-
kipedia eingebe, bekomme ich folgende Erklärungen:
„Gott: übernatürliches Wesen oder eine höhere Macht“, 
„lieben: ist eine Bezeichnung für stärkste Zuneigung und 
Wertschätzung“ und „Weisheit: tiefe Einsicht in Lebenszu-
sammenhänge“
Für den Autor Ben Sira stehen die drei Themen „Gott“, „Lie-
be“ und „Weisheit“ in einem engen Zusammenhang. Das 
Buch „Ben Sira“ wurde nach seinem Autor benannt und um 
190/180 vor Christus in Jerusalem in der hebräischen Ur-
fassung niedergeschrieben. Es findet sich in den Apokry-
phen wieder. Das sind jüdische und christliche Schriften, 
die nicht in den ursprünglichen Kanon aufgenommen wor-
den sind. Gott lieben, das ist die allerschönste Weisheit! 
Punkt. Mehr gibt es doch eigentlich nicht dazu zu sagen. 
Oder doch? Ein so klarer, eindeutiger und als Glaubens-
Bekenntnis formulierter Bibelvers! Ein Glaubenssatz, der 
voller Inbrunst und mit Überzeugung ausgesprochen wird. 
Mir zeigt dieses Bekenntnis, dass der Autor sein Leben auf 
Gott aufbaut, mit Gott geht und im Namen Gottes lebt. Von 
diesem starken Mann im Glauben können wir doch nur ler-
nen und uns im Glauben aufbauen lassen. 
Mir ist dazu ein Kinderbuch in den Sinn gekommen, das 
mich in den letzten Wochen in den verschiedenen Zusam-
menhängen begleitet hat. Es geht um Mutter Waschbär 
und ihren Sohn. Er fragt auf einem Morgenspaziergang 
durch den Wald seine Mutter nach Gott. „Ist Gott da oben?“ 
Damit meint er den Himmel über sich. „Ist Gott in den Blu-
men und in den Tieren?“ Und er fragt auch kritisch: „Wieso 
hat Gott nicht auf das Nest des Buntspechts aufgepasst?“ 
Denn bei Sturm und Wind ist ein Ei aus dem Nest heraus-
gefallen. Mutter Waschbär antwortet ihrem Sohn ganz 
ernsthaft. „Ja, Gott schenkt uns das Licht, damit wir die 
ganze Schönheit der Welt entdecken können. Gott zeigt 

uns, wie bunt das Leben sein kann und wie viele verschie-
dene Formen es hat. Gott hat alle Lebewesen erschaffen. 
Und Gott ist unser Schöpfergott, der alles gut gemacht hat 
für uns. Gott hat der Natur seine Kraft gegeben.“ Aber sie 
sagt auch: „Gott ist nicht für alles Unglück verantwortlich. 
Manche Dinge passieren eben.“ 
Und ich, Elke Siegmund, füge für uns Menschen hinzu: 
„Gott hat uns einen Verstand, Hände und Füße gegeben. 
Wir sollen eigenständig handeln und im Namen Gottes un-
ser Leben in die Hand nehmen und Verantwortung für uns, 
unser Leben, für unseren Nächsten und für unsere Welt 
übernehmen.“ Weiter antwortet die Waschbärmutter: „Wie 
eine tröstende Mutter ist Gott zu uns und wie einen Vogel 
können wir uns Gott vorstellen, unter dessen Flügel wir Zu-
flucht und Geborgenheit finden können.“ Das Buch endet 
mit den Sätzen: „Gott ist bestimmt auch in den Sternen. Ja, 
Gott ist überall und passt auf uns auf.“
Liebe Gemeinde! Welche Fragen fallen Ihnen und Euch 
noch zu unserem Glauben und zu Gott ein? 
Unser Glaube lebt doch davon, dass wir auf der Suche 
sind und uns immer wieder neu mit unserem Glauben aus-
einandersetzen sollen. 
Und - welches persönliche Glaubens-Bekenntnis können 
Sie formulieren? Weitere spannende Weisheiten über Gott 
finden Sie und Ihr auf jeden Fall im Buch Jesus Sirach 
und natürlich in der gesamten Bibel. Machen Sie/macht 
Ihr davon reichlich Gebrauch! Denn: Gott zu lieben ist die 
schönste Weisheit, Jesus Christus in unserem Leben zu 
haben, ist unser Heil und den Heiligen Geist zu spüren, 
wird uns zum Segen.

Bleiben Sie/bleibt Ihr alle behütet und gesund! Ich wün-
sche eine bunte, fröhliche und gesegnete Sommerzeit.
Ihre/Eure Elke Siegmund, Regionaldiakonin
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28.08. 11. So. n. Trinitatis 11.00 Uhr Gemeindegottesdienst P. Dr. Burandt
04.09. 12. So. n. Trinitatis 11.00 Uhr 

15.00 Uhr

Gemeindegottesdienst  
mit Abendmahl (Wein)

Gehörlosengottesdienst

P. Dr. Burandt 

Pn. Neukirch
11.09. 13. So. n. Trinitatis 11.00 Uhr Gemeindegottesdienst Prädikant Martin Stachel
18.09. 14. So. n. Trinitatis 11.00 Uhr Gemeindegottesdienst P.i.R. Reinhard Fiola
25.09. 15. So. n. Trinitatis 11.00 Uhr Begrüßungsgottesdienst  

der neuen Konfirmanden
Reg.-Dn. Siegmund 

02.10. Erntedankfest 11.00 Uhr 

15.00 Uhr

Gemeindegottesdienst  
mit Abendmahl (Traubensaft)

Gehörlosengottesdienst

P. Dr. Burandt 

Pn. Neukirch
09.10. 17. So. n. Trinitatis 11.00 Uhr Gemeindegottesdienst P. Dr. Burandt
16.10. 18. So. n. Trinitatis 11.00 Uhr Gemeindegottesdienst N.N.
23.10. 19. So. n. Trinitatis 11.00 Uhr Gemeindegottesdienst N.N.
30.10. 20. So. n. Trinitatis 11.00 Uhr Gemeindegottesdienst P. Dr. Burandt
31.10. Reformationstag 18.00 Uhr Großer Ökumenischer Gottesdienst 

mit unseren Nachbarn
P. Dr. Burandt  
und Nachbarn

06.11. Drittletzter So. im 
Kirchenjahr 
 

11.00 Uhr

15.00 Uhr

Gemeindegottesdienst

Gehörlosengottesdienst mit Abendmahl

P. Dr. Burandt

Pn. Neukirch
13.11. Vorletzter So. im 

Kirchenjahr
11.00 Uhr Gemeindegottesdienst P. Stephan Lackner 

16.11.

 

Buß- und Bettag

 

10.30 Uhr
18.00 Uhr 

Schulgottesdienst

Gottesdienst  
mit Abendmahl (Traubensaft)

P. Dr. Burandt

P. Dr. Burandt 

20.11. Letzter So.im Kir-
chenjahr

11.00 Uhr Gemeindegottesdienst P. Dr. Burandt 

27.11. 1. So. im Advent 11.00 Uhr Gemeindegottesdienst P. Dr. Burandt
04.12. 2. So. im Advent 11.00 Uhr Gottesdienst 

mit Abendmahl (Traubensaft)
P. Dr. Burandt 

 

GOTTESDIENSTE 
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Kinderkino - „Film ab!“  
Hallo Kinder! Am Donnerstag, 6. Oktober 2022 
gibt es wieder unser Kinderkino für Kinder ab 
sechs Jahren. Wir treffen uns am Donnerstag-
nachmittag in der ehemaligen Kita in unserer Gemeinde.
Das Kinderkino findet statt von 16.15 Uhr bis 18.00 Uhr. 
Ihr könnt einfach so dazu kommen – ohne Anmeldung. 
Welchen tollen Film das Kinderkinoteam ausgesucht hat, 
wird noch nicht verraten. Kommt doch vorbei und seht 
selbst! Natürlich gibt es auch etwas zum Naschen – das 
gehört doch schließlich zu einem Kinobesuch dazu!
Elke Siegmund, Regionaldiakonin und das Kinderkino-
team freuen sich auf Euch! 

Kindertag in den Herbstferien 
Hallo liebe Kinder! 
In Planung, aber noch nicht 100%-ig spruchreif: ein Kinder-
tag zu Beginn der Herbstferien!
Also bitte den Termin schon einmal vormerken. Näheres 
gibt es dann im September in der Kindergruppe.
Der Kindertag findet statt am Samstag, 15. Oktober 2022 in 
Lukas und Umgebung. Elke Siegmund, Regionaldiakonin

Rückblick Kindertag
Einen tollen, spaßigen, informativen und gemeinschaft-
lichen Ausflugstag erlebten die Kinder aus Lukas und Hei-
lig Geist im Otternhagener Moor, in und um Resse sowie 
im Informationszentrum MOORiZ in Wedemark.
Das war ein Tag mit viel Unternehmungsgeist im Moor 
und mit Klettern über Holzstege und über Wackelbrücken. 
Immer wieder gab es tolle Infos zum Thema „Moor und 
mehr!“ von unserer Anleiterin Lisel aus dem MOORiZ. Wir 
haben gelernt, dass Moor aus Torfmoos entsteht und nur 
1 mm im Jahr wächst, dass die Torfstücke, die mit dem 
Spaten gestochen werden, „Soden“ heißen, dass Torf 
wichtig für unser Ökosystem ist, und und und … .
Neben dem Quiz, Eis essen, toben, puzzlen, malen, 
christlicher Gemeinschaft, singen und spielen gab es 

KINDER / REGIONALDIAKONIN

Kindergruppe - Hallo, liebe Kinder! 
Jeden Mittwoch (außer in den Ferien) ist Kindergruppe bei 
uns in Lukas. Wir haben noch Stühle frei: Kommt doch 
vorbei und seht selbst, wieviel Freude es macht!
Mittwochs von 16.15 Uhr bis 17.30 Uhr (Eingang Göhrde-
straße)
Die Kinder aus der Kindergruppe erzählen:
Karim, 6 Jahre: „Ich bastele gern und freue mich auf ein 
Wassereis. Wir hören von Gott und Jesus und ich weiß, 
dass Gott mich beschützt.“
Frieke, 6 Jahre: „Mir gefällt: Eis essen gehen, mit dem Hu-
la-Hoop-Reifen spielen, die biblischen Geschichten und 
das Basteln. Ich fühle mich von Gott geliebt.“
Amitida, 9 Jahre: „Ich bin neu in der Kindergruppe. Alle 
Kinder sind sehr nett und Gott hat uns alle erschaffen.“
Mehrsam, 6 Jahre: „Ich bin gerne draußen, das Dosen-
werfen und das Eis essen sind super und Gott hat alle 
(süßen) Tiere erschaffen.“
Magda, 10 Jahre: „Mir gefallen Gummistiefelweitwurf 
und die Gemeinschaft mit den anderen Kindern. Gott be-
schützt mich.“
Sophie, 7 Jahre: „Ich mag das schöne Basteln, den Ab-
schluss in der Kindergruppe mit der Klangschale und Ge-
bet und dem Kindersegen. Gott hat uns immer lieb.“
Mia, 10 Jahre: „Mir gefällt das Rausgehen und Spaß mit 
den Seifenblasen. Wenn ich traurig bin, kann ich zu Gott 
beten.“

Jessien, 8 Jahre: „Das Rausge-
hen ist super und die Wettspiele 
machen Spaß. Gott vergisst uns 
nicht.“
Liebe Kinder! Wie Ihr lesen 
könnt, machen wir viele unter-
schiedliche und fröhliche Akti-
onen in der Kindergruppe. Herz-
liche Einladung an alle Kinder 
ab vier Jahre dazu zu kommen! 
Eure Elke Siegmund, Regionaldi-
akonin und Team
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LUKAS AKTIV / KONFIRMANDEN

auch Gespräche über die Taufe und Gott - ein wirklich er-
lebnisreicher und fröhlicher Kindertag zu Beginn der Som-
merferien. Die Kinder und auch das kleine Team hatten 
viel Spaß. Elke Siegmund, Regionaldiakonin

Was ist in Lukas los?
Liebe Gemein-
de! Nun ist der 
S c h au k a s te n 
an der Isernha-
gener Straße 
wieder einsatz-
bereit und alle 
Tipps, Termine 
und Infos kön-

nen eingesehen werden, genauso wie in der Göhrdestra-
ße. Vielen Dank an Glasservice Wustrow für die „Finanz-
spritze“ bei der Instandsetzung. Das Schaukastenteam 
mit Hannelore und Peter Vespermann und mir trifft sich 
ca. alle 6 Wochen zur konzeptionellen Vorbereitung und 
1 x wöchentlich wird im Wechsel durch uns alles auf den 
neusten Stand gebracht. (Großen Dank an Familie Ve-
spermann für alles Mitplanen und alle Mitarbeit). Nun kön-
nen Sie und Ihr sich also wieder einladen lassen und alles 
im Blick haben. Das Schaukastenteam freut sich übrigens 
über ehrenamtliche Verstärkung. Wer sich angesprochen 
fühlt, setze sich gerne mit mir in Verbindung.
Elke Siegmund, Regionaldiakonin

Konfirmandenanmeldung 2022 
Anmeldung ist jetzt möglich
Liebe Jugendliche! Liebe Eltern! Eine neue Konfirman-
dengruppe beginnt im September. – Ihr Jugendlichen 
könnt dabei sein! Es wird ein neues Konzept geben und 
die Konfirmandenarbeit findet statt in Zusammenarbeit 
mit der Vahrenwalder Kirchengemeinde und der Heilig-
Geist-Kirchengemeinde. Jugendliche, die zwischen 2008 
bis 2010 und im Zeitraum Januar bis Juni 2011 geboren 

sind oder nach den Sommerferien in die 6. oder 7. Klasse 
kommen, sind herzlich eingeladen, dabei zu sein. Aber 
auch ältere Jugendliche oder etwas Jüngere, die Interes-
se haben, dürfen sich gern anmelden. Die Taufe findet 
auch in der Konfirmandenzeit statt, wenn erwünscht!
Konfirmandenzeit: Für dich ist alles drin! In der Konfir-
mandenzeit geht es um dich und deine Welt. Spaß in der 
Gruppe, Programm und Aktionen, Andacht und Abenteu-
er, Gespräche über Gott und die Welt. Was glaubst du? 
Was hoffst du? Wofür setzt du dich ein? Gemeinsam su-
chen und finden wir Antworten und entdecken unseren 
Glauben. Sei dabei! Wir freuen uns über Eure/Ihre telefo-
nische Kontaktaufnahme oder E-Mail bei weiteren Fragen 
und Anmeldung bei Interesse. E. Siegmund, Regionaldia-
konin, Dr. Bogislav Burandt, Pastor 

Was passiert im Konfirmandenunterricht?
Das letzte große Thema im Konfirmandenunterricht 
drehte sich um „Jesus Christus!“
Die Konfirmandengruppe hatte u.a. in zwei Kleingruppen 
die Aufgaben, Fragen an Jesus zu formulieren, die wir 
dann im Anschluss gemeinsam besprochen und erarbeitet 
haben. Hier finden sich einige Fragen der Jugendlichen:
„Wie findest du, wie wir leben?“,
„Wie kann ein Mensch mit Problemen umgehen?“,
„Was passiert, wenn wir sterben?“,
„Wie gehst du mit ungläubigen Menschen um?“,
„Was hältst du von der Welt heute?“,
„Warum hat Gott das Gegenteil gemacht, 
als ich gebetet habe?“,
„Wie kannst du deine Feinde lieben?“,
„Wie sieht das Himmelreich aus?“,
„Wie kannst du die Menschen heilen?“,
„Wie kann es nur Frieden in der Welt geben?“
Liebe Jugendliche! Wie Ihr lesen könnt, gibt es viele wich-
tige Themen, die wir spannend und jugendgemäß „bear-
beiten“ können. Lasst uns ins Gespräch kommen und un-
serem Glauben und unseren Lebensthemen auf die Spur 
kommen. Eure Elke Siegmund, Regionaldiakonin

Foto: Siegmund
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LUKAS AKTIV

Frühstück für Frauen
Liebe Frauen! Aller guten 
Dinge sind Drei!
Und so hoffen wir nun end-
lich, dass unser Frühstück 
für Frauen am Samstag, 26. 
November von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr stattfinden wird.
Als Referentin ist immer noch 

Frau Dr. Stephanie Springer, Präsidentin des Landeskir-
chenamtes „in der Warteschleife“ (Gott sei Dank) und freut 
sich genauso wie unser Team auf ein Wiedersehen oder 
Kennenlernen. Das Thema stand bei Redaktionsschluss 
noch nicht fest, aber zu gegebener Zeit finden Sie und 
Ihr auf unserem Plakat im Schaukasten oder in den aus-
liegenden Flyern weitere Infos. Also freuen wir uns hof-
fentlich wieder auf einen Vormittag in froher Runde, auf 
ein leckeres Frühstück, auf Referat und Austausch, auf 
Miteinander und christliche Gemeinschaft.
Damit wir gut planen können, ist es für uns hilfreich, wenn 
Sie/wenn Ihr euch vorher zum Treffen anmeldet, und zwar 
bis Mittwoch, 23. November.
Für die Veranstaltung wird kein fester Kostensatz erho-
ben, wir bitten an dem Vormittag um eine angemessene 
Spende.
Wir freuen uns auf viele interessierte Frauen und auf ei-
nen bunten und lebensbejahenden Vormittag.
Elke Siegmund, Regionaldiakonin, und Team

Wochenschlussandacht in Lukas
Die nächste Wochenschlussandacht findet am Freitag, 
21.10. um 18.00 Uhr in der Kirche statt. Da das Interes-
se an der Andacht in den letzten Monaten stark nach-
gelassen hat, wird die Andacht nicht mehr jeden Monat, 
sondern nur noch 1x im Quartal stattfinden. Die Termine 
werden auf der Lukasseite, im Schaukasten und im Got-
tesdienst bekannt gegeben.
Anja Lanzenberger und Renate Marcus

Die Lukaskirche und 
das Projekt einer „Diakoniekirche“
Der Bericht von der letzten Visitation der Gemeinde im 
Oktober 2021 durch Superintendentin Wallrath-Peter 
liegt noch nicht vor. Aber eine besorgniserregende Be-
obachtung hatte die Superintendentin dem Kirchenvor-
stand im Mai dieses Jahres schon mitgeteilt: Sie spüre 
im Gremium des Kirchenvorstandes ein hohes Maß an 
Erschöpfung. Dies hinge mit dem Übermaß an Arbeit zu-
sammen, das der Kirchenvorstand aktuell zu schultern 
hätte, wozu auch die Menge an Renovierungsarbeiten 
am Lukasgebäude gehören würde. Sie regte an, eine 
überregionale Nachdenkgruppe ins Leben zu rufen, die 
über die Zukunft der Gebäudebestandteile von Lukas 
beraten sollte, weil dies den Kirchenvorstand der Ge-
meinde überfordern würde. Sie kam dabei ins Gespräch 
mit Diakoniepastor Friedhelm Feldkamp, der von einer 
„Diakoniekirche“ träumt, bei der eine normale Kirchen-
gemeinde zusammenwirkt mit einer Einrichtung der 
verbandlichen Diakonie. Dies könnte einen besonderen 
„Mehrwert“ bedeuten für die Menschen im Stadtteil und 
einen kirchlichen Standort sichern helfen. Die Personal-
dezernentin der Landeskirche Dr. Nicola Wendebourg 
hatte ähnliche Überlegungen angestellt und möchte ein 
besonderes kirchliches Angebot in Hannover entstehen 
sehen, das nicht in erster Linie auf das „Bildungsbür-
gertum“ abzielt. Erstaunlicherweise – Eingeweihte mit 
Kenntnissen der Hauptamtlichen und ihrer Terminkalen-
der würden von einem Wunder Gottes sprechen – kam 
die „Nachdenkgruppe“ mit Vertretern und Vertreterinnen 
des Lukas-KV‘s innerhalb von zwei Monaten (im Juni 
und im Juli) schon dreimal zusammen. Sie will als näch-
stes in einem Workshop versuchen, festzustellen, ob 
es bei den Ideen und Wünschen eine belastbare Über-
schneidungsmenge gibt, aus der sich eine langfristige 
Perspektive für das Ensemble der Lukas-Räumlichkeiten 
ergeben könnte. 
Der Kirchenvorstand
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KULTUR

Gospelkirchentag in Hannover
Gemeinsam mit der Langen Nacht der Kirchen findet 
von Freitag, 16. September bis Sonntag, 18. Septem-
ber in Hannover der Gospelkirchentag statt. Auf https://
www.gospelkirchentag.de/programm/programmueber-
blick/ stehen der Ablauf und die folgenden Informationen: 
„Der Gospelkirchentag ist Europas größtes Gospelfesti-
val mit 5.000 Sängerinnen und Sängern aus der Region, 
Deutschland, Europa und darüber hinaus. Alle zwei Jahre 
feiern wir die Vielfalt der modernen Kirchenmusik, jeweils 
in einer anderen Stadt. 2022 sind wir, nach 2008, bereits 
zum zweiten Mal in Hannover zu Gast. Allgemein besteht 
der Gospelkirchentag aus zentralen Teilen, wie dem Mass 
Choir-Singen, an dem alle teilnehmen. Zudem gibt es 
aber auch Zeitfenster, z.B. mit Workshops, offenem Sin-
gen und Konzerten, in denen jeder auf seinen Geschmack 
kommt.“ 
Auch unsere Lukaskirche ist als Gastgeber für zwei Chöre 
des Gospelkirchentags im Rahmen der Langen Nacht der 
Kirchen am Freitag, 16. September mit dabei. „Gospel of 
Joy“ werden um 21 Uhr und der „Rainbow-Gospelchor“ 
um 22 Uhr für jeweils eine Stunde in unserer Kirche auf-
treten.

Der Chor „Gospel of Joy“ aus Troisdorf beschreibt sich auf 
seiner Homepage unter anderem so: „Kraftvoll und freu-
dig, aber auch leise und besinnlich – das Repertoire un-
seres stimmgewaltigen Chores umfasst die ganze Facette 
der Gospel-Musik. Mit einer Mischung aus getragenen 
Rhythmen, mitreißenden Stücken und ausdrucksstarken 
Soli begeistert »Joy of Gospel« immer wieder sein Publi-
kum und überträgt die Begeisterung und die Faszination 
dieser Musik schnell auf die Zuhörer. Musik, die ins Blut 
geht und die Seele streichelt.“ Am 16. September reist der 
Chor nur mit einer kleinen Gruppe von etwa 22 Teilneh-
mern in Hannover an. Der Chor wird begleitet von Key-
boarder Uwe Rehling und Percussionist Andreas Greiter.

Der „Rainbow-Gospelchor“ in Herzebrock-Clarholz ist 
1998 als Projektchor gestartet. Er gehört zur Evange-
lischen Versöhnungs-Kirchengemeinde Rheda-Wieden-
brück. Rund 30 aktive Sängerinnen und Sänger treffen 
sich wöchentlich unter der Leitung von Tim Edler (www.ed-
ler-music.de) zur Chorprobe. Sowohl traditionelle Gospel 
als auch moderne Songs zählen zum Repertoire, welches 
der Chor bei Gottesdiensten und Konzerten präsentiert.

Foto: Lamohr

Foto: 
Schäfer

Gospel of Joy
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LANGE NACHT

Uhrzeit Titel: Kommunikation Besonderheiten

18.00 Uhr „Gottesdienst“ – was ist das? 

Matthias Brodowy erläutert anhand eines Live-Gottesdienstes 
mit P. Dr. Burandt und dem Lukaschor den ganz normalen 
Ablauf: Für Nichtwissende und Geübte geeignet!

Matthias Brodowy erklärt 
mit Humor, was im Gottes-
dienst geschieht. 
 
Dauer: eine Stunde

19.00 Uhr Workshop a): Kommunizieren mit Gebärden, Christiane Neukirch

Workshop b): Alter und Weisheit im Märchen entdecken, 
Heiderose Schweikart-Wesely 

Workshops laufen parallel 
ungefähr 45 Minuten

20.00 Uhr „Gewalt und Religion“ Podiumsgespräch mit Gästen
Einführung und Gespräch mit Prof. em. Dr. Dr. Peter Antes 
(Religionswissenschaftler; Haus der Religionen) 
Moderation: P. Dr. C. Bogislav Burandt

Dauer: eine Stunde

21.00 Uhr Gospel of Joy, aus Fulda, Leitung: Brigitte Lamohr Dauer: eine Stunde

22.00 Uhr Rainbow Gospelchor, aus Herzebrock, Leitung: Lothar Schäfer Dauer: eine Stunde

23.00 Uhr Nachtgebet P. Dr. Burandt

24.00 Uhr

 (Getränke, Fingerfood und Snacks den ganzen Abend)

Die Lange Nacht der Kirchen 
in der Lukaskirche
Freitag, 16. September 2022
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taten kam er zu dem Schluss, den Himmel als Symbolort 
für Gott zu sehen und erläuterte noch einmal den Inhalt 
des Predigttextes. Jesus ist zwar nicht mehr da, um mit 
seinen Jüngern zu grillen, aber er, unser Erlöser, ist im 
Himmel für uns da. „Den Kopf nach oben richten, mal in 
den Himmel blicken, sich auf Gott besinnen, damit einem 
die Lasten des Alltags nicht über den Kopf wachsen“ war 
für Herrn Burandt eine mögliche entspannende Ansage 
des Feiertages Christi Himmelfahrt. Das Motto des Ta-
ges wurde dann noch einmal vom Orgelzwischenspiel 
„Probier’s mal mit Gemütlichkeit“ von Julian Becker ver-
deutlicht, das ich so auch noch nie in einem Gottesdienst 
gehört habe.
Nach dem Gottesdienst versammelten wir uns mit etwa 
30 Personen auf dem Außengelände unserer Kirche. Wir 
sangen noch einmal das Lied „Der Himmel geht über al-
len auf“ aus dem Gottesdienst und Herr Burandt stellte 
alle Anwesenden kurz vor. Und dann gab es Entspan-
nung und Ge-
meinschaft, wie 
wir sie schon 
lange vermisst 
hatten. Kirsten 
und Wolfgang 
Heike grillten für 
uns Würstchen, 
Grillkäse und 
Maiskolben. Es 
gab eine Menge 
versch iedene 
Salate, die von 
den Teilneh-
menden mitgebracht wurden und viele kühle Getränke. 
Das Wetter spielte mit, der Himmel wechselte Wolken und 
Sonnenschein ab und verschonte uns von Regen. Und so 
waren wir um 17.30 Uhr die Letzten, die entspannt und 
mit einem Lächeln im Gesicht nach Hause gingen, in dem 
Wissen, wie gut christliche Gemeinschaft tut.
Claudia Westphal

Entspannung an Himmelfahrt
Unser Gottesdienst am Himmelfahrtstag startete etwas 
später, weil die Glocken nicht auf den beweglichen Fei-
ertag programmiert waren und manuell gestartet werden 
mussten. Das passte wunderbar zum Tages-Motto „Ent-
spannung“. Wir fingen also ganz entspannt an, erfreuten 
uns daran, dass die Corona-Situation sich immer mehr 
entspannt und weckten Vorfreude auf das entspannende 
gemeinsame Grillen nach dem Gottesdienst. Nach der 
Lesung der Himmelfahrtsgeschichte (Apostelgeschichte 
1, 3-11) sangen wir das Lied „Wir feiern deine Himmel-
fahrt“, das ich mindestens schon 15x bei den unterschied-
lichsten Himmelfahrtsgottesdiensten in Lukas gesungen 
habe. Dieses Jahr sind mir aber tatsächlich zum ersten 
Mal die aussagekräftigen Textpassagen dieses Liedes 
bewusst geworden, die die Bedeutung von Himmelfahrt 
sehr deutlich zusammenfassen. „Nun bist du immer für 
uns da, entgrenzt von Raum und Stunde.“, „Gott ist nicht, 
wo der Himmel ist, wo Gott ist, da ist Himmel.“ und „Wir 
freuen uns, Herr Jesu Christ, dass da auch ein Stück Him-
mel ist, wo wir dein Wort bezeugen.“
Das Thema „Himmel“ griff auch Herr Dr. Burandt in seiner 

Predigt auf, nachdem er zu-
nächst erläuterte, wie hoch 
derzeit die Sehnsucht fast 
aller Menschen nach Ent-
spannung ist, bei all den ne-
gativen Nachrichten, die uns 
momentan umgeben und bei 
all der vielen Arbeit, die uns 
erschöpft. Herr Pastor Bu-
randt sprach zunächst über 
Wolkenforschung und „lä-
chelnde Wolkengesichter“, 
die uns beim Blick in den 
Himmel entspannen und uns 
Freude bringen sollen. Mit 
verschiedenen Gedichtzi-

Fotos (2): 
Redaktion
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DIE kleine BÜHNE

DIE kleine BÜHNE präsentiert: 
5 Frauen und ein Mord
Kriminalkomödie von Gladys Heppleworth

Nicht immer ist der Gärt-
ner der Mörder. Im Ge-
genteil: Diesmal ist er es, 
der das Diesseits verlas-
sen hat. Doch die Suche 
nach den Umständen, 
unter denen der Ange-
stellte der Familie Heart-
stone ableben musste, 
erweist sich als eine Auf-

gabe, die Inspektor Hollister an den Rand des Wahnsinns 
zu treiben droht. Denn die fünf Frauen, denen er begeg-
net, setzen mit entwaffnendem Charme, naiver Ahnungs-
losigkeit und britisch-gelassener Höflichkeit alles daran, 
den Ermittler über das, was sich auf ihrem abgelegenen 
Anwesen ereignet hat, im Unklaren zu lassen.

Termine 2022
für die Krimi-
nalkomödie
" 5 Frauen und 
ein Mord"

Fr. 26.08. 19:30 Uhr
So. 28.08. 16:00 Uhr
Mo. 29.08. 19:30 Uhr
Mi. 31.08. 19:30 Uhr
Fr. 02.09. 19:30 Uhr
So. 04.09. 16:00 Uhr
Di. 06.09. 19:30 Uhr
Mi. 07.09. 19:30 Uhr
Fr. 09.09. 19:30 Uhr
Sa. 10.09. 19:30 Uhr

Reservierung
online unter www.diekleinebuehne.de 
per E-Mail an postmaster@diekleinebuehne.de 
telefonisch unter 0511 / 848 96 45 (wochentags von 9:00-
17:00 Uhr; nur AB).

Alle Auffüh-
rungen finden 
statt im Theater-
saal der Lukas-
gemeinde, Ein-
gang Rolandstr., 
30161 Hanno-
ver.
ACHTUNG: freie 
Platzwahl!

Preise: 
12,00 € (Erwachsene)
9,00 € (ermäßigt für Schüler, Studenten, Schwerbehinder-
te, Auszubildende, Arbeitsuchende jew. mit Nachweis)
Gruppen erhalten ab jeweils 15 Personen eine Freikarte.

Der Einlass erfolgt unter Einhaltung der am Tag der Vor-
stellungen geltenden staatlichen Regelungen und der 
Hausordnung, die tagesaktuell auf unserer Homepage 
einzusehen sind und auf dem Info-Telefon abgerufen wer-
den können.

Ankündigung: Märchen 2022
Ab dem 03. Dezember 2022 gibt es endlich wieder Mär-
chen im Theater DIE kleine BÜHNE!
In diesem Jahr steht „Des Kaisers neue Kleider“, das neu-
ste Stück unseres Autoren Andreas Ludin auf dem Pro-
gramm. 
Vorverkaufsstart: ab 05.09.2022 
online unter www.diekleinebuehne.de
postmaster@diekleinebuehne.de
ab 12.09.2022: telefonisch unter 0511 - 848 96 45 (AB)
Preise:
12,00 € (Erwachsene)
  9,00 € (ermäßigt)
  6,00 € (Kinder bis 12 Jahren)

Fotos (2): Die 
kleine BÜHNE
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11. Vollversammlung des Ökumenischen Rates
Die christliche Welt wird Anfang September nach Karlsru-
he schauen. Denn dort findet vom 31. August bis zum 18. 
September die 11. Vollversammlung des Ökumenischen 
Rates der Kirchen statt. Das Motto lautet „Die Liebe Chri-
sti bewegt, versöhnt und vereint die Welt.“ An der Kirchen-
versammlung, die sich mit vielen verschiedenen aktuellen 
Themen beschäftigen wird, nehmen auch Delegierte aus 
unserer Landeskirche teil. Was werden die Impulse sein, 
die von der Versammlung ausgehen oder gar die Ergeb-
nisse? – Wer sich für die Grundsatzfragen interessiert, 
möge sich den 15. Oktober vormerken:
An dem Datum findet von ca. 10-15 Uhr in unserer Lukas-
kirche ein Treffen statt, das allen Interessierten offensteht!
Vom 4. bis 8.September. reist eine Besuchergruppe aus 
unserer Landeskirche nach Karlsruhe. Mit von der Partie 
ist Lukaspastor Dr. Burandt, der ja auch die Beauftragung 
für die Konfessionsökumene im Amtsbereich Hannover 
Mitte innehat. Von seinen Eindrücken erzählt er im Ge-
sprächstreff „Gott und die Welt“ am Dienstag, den 20. 
September von 19-20.30 Uhr. P. Dr. Burandt

Erntedank-Gottesdienst
Am Sonntag, 2. Oktober wollen wir um 11 Uhr einen Ern-
tedank-Gottesdienst feiern und uns freuen an dem Gu-
ten, das Feld und Garten hervorgebracht haben. Darum 
bitten wir Sie, bis Freitag, 30. September uns von Ihren 
Erzeugnissen etwas mitzubringen, damit wir es auf den 
Altar legen können. Das wäre ein wichtiger Beitrag für den 
Gottesdienst: sich vor Augen zu halten, dass Gott es gut 
mit uns meint.
P. Dr. Burandt

Großer ökumenischer Gottesdienst am 31.10.
Die Gruppe „regionale Ökumene“ plant wieder, einen 
schönen gemeinsamen Gottesdienst in der Lukaskirche 
am Reformationstag zu feiern. Hierfür haben wir uns für 

den frühen Abend entschieden. Wir laden ein zu 18 Uhr 
die Chöre der Neuapostolischen Gemeinde und der Lu-
kasgemeinde sind bereits angefragt.

„Wir sind dabei!“– Aller Neuanfang ist schwer
Am 9. Juli fand das erste Gemeindefest seit Corona statt 
unter dem Motto „Wir sind dabei!“. Es begann mit einem 
munteren Familiengottesdienst, dem Lied „Wir feiern heut 
ein Fest“ und einer Dialogpredigt zwischen Regionaldiako-
nin Elke Siegmund und Pastor Dr. Burandt über den Hun-
ger, der nicht mit Kalorienzufuhr zu stillen ist. Nach dem 
Gottesdienst begann das muntere Treiben mit Kaffee und 
Kuchen, gegrillten Würstchen, Pommes Frites, einer asia-
tischen Nudelpfanne und verschiedenen Ständen und Akti-
onen für Jung und Alt. Leider gab es zweimal einen Regen-
guss, so dass noch einmal mehr herumgeräumt werden 
musste. Der koreanische Chor, der in der Gemeinde probt, 
hatte einen umjubelten Auftritt wie auch der Shantychor der 
Bäckerinnung. – Aller Neuanfang ist schwer: Vieles hatten 
wir vergessen und fälschlicherweise hier und da manches 
als selbstverständlich vorausgesetzt. Es gab mehrere or-
ganisatorische Unebenheiten. Die führten zu Enttäuschun-
gen, Gottseidank aber nicht zu Unfällen: Dass der Regen 
die Steckdosen volllaufen ließ und die Anlage durchnässte, 
blieb folgenlos. – Und doch hatten viele Besucherinnen 
und Besucher ihre Freude: „Wir haben gefeiert, als gäbe 
es kein Morgen“, habe ich gehört. „Das hat doch mal wie-
der gut getan.“, sagte auch jemand. „Wir haben viele Erfah-
rungen gemacht, auf die wir beim nächsten Mal aufbauen 
können“, lautete im Kirchenvorstand eine Schlussfolgerung 
beim Rückblick auf das Fest. P. Dr. Burandt

Zeitumstellung!
Nicht vergessen: In der Nacht zum 
30. Oktober rückt der Uhrzeiger 
nachts um 3.00 Uhr um eine Stunde 
zurück und die "Winterzeit" beginnt. 
Die Nacht ist also eine Stunde länger.
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"Der HERR ist mein Fels und meine Burg und mein Erretter."

FREUD UND LEID

Taufe

2. Samuel 22,2

Seniorengeburtstage

Aus Datenschutzgründen sind die Informationen dieser
Seite nur in der Druckversion, nicht jedoch in der Online-
version des Gemeindebriefes verfügbar.

Sollten Sie an dieser Seite Interesse haben, wenden Sie
sich bitte an unser Gemeindebüro
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GASTGRUPPEN UND MEHR

Unsere Gastgruppen
Gruppe/Wochentag Leitung / Turnus Uhrzeit

Ev. Gebärdenkirche

Sonntag

Leitung:
Pn. Neukirch

monatlich 15.00 - 17.00

Church of Pentecost Int. e.V.
Dessauerstr Assembly Hannover
http://www.copgermany.com

Sonntag

Leitung:
Samuel Narh

 
wöchentlich 12.30 - 14.30

Licht e.V.
http://www.cgml.de

Sonntag
Donnerstag

Samstag

Leitung: 
Pn. u. P. Baniamerian

wöchentlich
wöchentlich
14-täglich (Jugend)

16.00 - 20.00
 17.00 - 18.00
16.30 - 20.30

Nähkurs in Lukas

Montag

Leitung: A. Gerasch
Tel. 05130/39439

wöchentlich 15.00 - 18.00

Koreanischer Chor 
in Hannover

Donnerstag

Leitung: 
Bu-ok Rathe-kang
Mobil 0179 5756728

wöchentlich 11.00 - 13.00

Aufmachen!
Unter diesem Motto sang der Lukaschor am 25. Juni zu-
sammen mit fast 1.000 SängerInnen beim Chorfest in Ol-
denburg. Kirchenchöre von Göttingen bis Leer, von Bad 
Bentheim bis Lüneburg und Bremen treffen sich alle
vier Jahre zu gemeinsamen Singen, Konzerten, Gesprä-
chen und einem großen Festgottesdienst. Dieses Mal war 
es besonders: Wir sangen nicht eng an eng in einer großen 
Kirche, sondern mit viel Platz in der EWE-Arena. Außer-
dem fand zeitgleich das Kindersingfest und das Kirchen-
musikfest in Oldenburg statt. Die ganze Innenstadt war an 
diesem Wochenende voller Musik! Nach der Anreise gab 
es morgens eine Probe mit allen Chören. Natürlich hatten 
alle die Stücke vorher einzeln vorbereitet, aber gemeinsam 
mit Bläsern und Band klingt alles noch anders. Mittags war 
dann „Freizeit“: Überall in der Stadt kleine Konzerte, in den 
Kirchen, auf den Plätzen – man konnte dem Fest nicht ent-
kommen. Zum abendlichen Festgottesdienst kamen wir 
dann alle wieder in der EWE-Arena zusammen, um mit 
großartiger Musik den Tag zu beschließen. So gab es zum 
Beispiel die Uraufführung von „Aufmachen, deine Wege 
gehn“ von Michael Schütz. Dieses Werk erklingt auch in 
der Lukaskirche: Am 16. September wird der Lukaschor 
damit den Auftakt zur „Langen Nacht der Kirchen“ geben!
… übrigens: Auf dem Foto sind auch ein paar Lukas-Sän-
gerinnen versteckt! Johannes Backhaus

Foto: Backhaus
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KULTUR

Gemeindebrief 14.10. Redaktionsschluss für den nächsten  
Gemeindebrief Dezember 2021 – Januar – Februar 2022

Die kleine Bühne Termine und 
weitere Informati-
onen siehe S. 13

"5 Frauen und ein Mord", Kriminalkomödie von Gladys Heppleworth
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GRUPPEN DER LUKASGEMEINDE

Gruppe Leitung / Kontakt Zeit
Kindergruppe (4 bis 10 Jährige) Regionaldiakonin Elke Siegmund und 

Team
Mi	 16.15 - 17.30 Uhr

Regionalvorkonfirmandengruppe 
der Ev.-luth. Lukas, Vahrenwalder 
und Heilig Geist Kirchengemeinde

Regionaldiakonin Elke Siegmund und  
Team

Di.	 17.30 - 18.45 Uhr

Flötengruppen Angela Wurl, Tel. 31 99 69 Mo	 15.30 - 20.00 Uhr 
Mi	 18.30 - 20.00 Uhr

Kinder- und Jugendbücherei 
(Eingang Göhrdestraße)

Sandra Hensing Mo	 entfällt                  |  in den 
Di	 15.00 - 18.00 Uhr |  Schulferien 
Mi	 15.00 - 18.00 Uhr |  geschlossen

Seniorenkreis Beate von Hahn, Tel. 31 26 27 
Dr.  Burandt

Mi	 14.09., 28.09., 12.10.,   
	 26.10., 09.11., 23.11. 
	 jeweils 14.00 - 17.00 Uhr

Frauenbibelkreis Regionaldiakonin Elke Siegmund und 
Team

jeden	 4. Mi im Monat, 19.15 - 21.00 Uhr 
	 Ankommensphase ab 19.15 Uhr 
	 (fällt in den Ferien aus)

Besuchsdienst Fr.	 nach Absprache um 15.30 Uhr

Lukas-Kirchenchor Johannes Backhaus, Tel. 0178-1 38 48 36 Do	 19.45 Uhr

Taizé - Singen und Stille Gerhard Hagedorn, Tel. 96 76 81 38 Fr.	 02.09., 07.10., 04.11.  
	 jeweils 18.00 - 19.00 Uhr

DIE kleine BÜHNE jens.schlieper@diekleinebuehne.de Mo	 18.00 Uhr

Bastel- und Handarbeitskreis Ruthild Siebert jeden	 1. und 3. Do im Monat, 15.00 Uhr

Töpfergruppe Barbara Gronau, Tel. 37 16 11 Mi	 12.00 - 14.00 Uhr
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IHRE ANSPRECHPARTNER / -INNEN

Ev.-luth. Lukaskirche Dessauerstr. 2 30161 Hannover
Gemeindebüro Daniel Ringwelski Tel. 35 39 37-30

E-Mail: lukaskirche.hannover@evlka.de
Bürozeiten: Di u. Do 10.00 - 12.00 Uhr, Mi 17.00 - 19.00 Uhr

Pastor Dr. C. Bogislav Burandt Tel. 35 39 37-34
E-Mail: ChristianBogislav.Burandt@evlka.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Kirchenvorstand Vors.:	 P. Dr. Burandt
Stellv.:	 Dr. Hilke Rebenstorf

Tel.-Vors.	 35 39 37-34
Tel.-Stellv.	 65 58 19 81
E-Mail-Stellv.:	 Rebenstorf.lukaskirche@gmx.de

Raumanfragen Gemeindebüro Mobil 017634689251
E-Mail: Dudi.Aminudin@evlka.derr

Regionaldiakonin
Vahrenwald-List

Elke Siegmund Tel. 35 39 37-36
E-Mail: Elke.Siegmund@evlka.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Küster Dudi Aminudin Mobil 017634689251
E-Mail: Dudi.Aminudin@evlka.der

Homepage www.lukaskirche-hannover.de
Gemeindekonto Stadtkirchenkanzlei 

Evangelische Bank
BIC: GENODEF1EK1

Gläubiger-ID DE45ZZZ00001765335 
Verwendungszweck: 315-Lukas
IBAN: DE54 5206 0410 0000 0061 14

Spendenkonto Verwendungszweck: 
0315-63-Spen (Zweck) (Name)

IBAN: DE73 5206 0410 7001 0315 03
BIC: GENODEF1EK1

Lukasfreunde e. V. BIC: GENODEF1EK1 IBAN: DE53 5206 0410 0006 6029 08
Vorstand%Lukasfreunde-Hannover@gmx.de

Gemeindebriefredaktion heimkirche@gmx.de
Diakoniestation Podbielskistr. 280/282, 30655 Hannover Tel. 9 66 12-0 u. 6 47 48-0, Fax 6 47 48-70

Was sonst noch wichtig ist

Anzeige

Hier könnte Ihre WERBUNG stehen!


